
Das ökologische Manifest 
Zusammenfassung in  englischer Sprache

F irst the C harta deals w ith  overpop ula
tion, which can be regarded as u ltim ate  
cause o f hunger, p o verty  and agression —  
and also of po llution, as the masses be
come m ore civilized.

W e have to find strategies fo r  su rvival. 
The ideology, th at only economic and in 
dustria l grow th would secure our fu tu re , 
has to be defeated . The lim its to grow th  
are ind icated by ecologic and not by eco
nomic considerations.

F irst o f all we need an em ergency p ro 
gramme to inh ib it ind ustry  continuing the  
destruction  and consum ption of our n a 
tu ra l environm ent. Landscapes w ith  a ba
lanced d iversity  o f animal- and plant- 
species m ust be supported fo r  hum an re 
creation, but also as a base o f a reasonable  
food production or to secure pure w ater  
resources.

The present style o f agricu lture (ex
trem e m onocultures) in fringes upon the 
laws o f ecology and is short-sighted, be
cause it  makes us increasingly dependent 
on perm anent chem ical in toxication  o f our 
environm ent. This damages the self-regu
lation  of eco-systems, endangers w ild life  
and forces us to consume toxic residues in  
our food. W e have to be aware, th at eco
logic ways of food-production m ay need  
m ore w ork. Society w ill have to pay the  
increased costs fo r  an agricu lture, that 
aspires to produce wholesome food and 
m aintain healthy landscape.

A ll technologies to im prove our en v iron 
m ent are welcom e, but are not regarded  
to be the u ltim ate solution to the p ro 
blem. The presen t crisis is a question of 
social behaviour and a challenge to so
ciety  to accept new  values.
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Ä hnliche dieser A ktion en  w urden auch 
im Bundesland Salzburg gestartet.

Die österreichische N aturfreundejugend  
stellte  bei der le tzten  B undesjugendkonfe
renz an die E rw achsenenorganisation den  
A ntrag , auf dem S ek to r U m weltschutz ak
tiv e r  in Erscheinung zu tre ten , und stellte  
sich fü r  alle A k tion en  der Sauberhaltung  
unserer U m w elt zur V erfügung. Im F rü h 
ja h r 19 7 4  w ird  schw erpunktm äßig die J u 
gend in Z usam m enarbeit m it Erw achsenen  
durch eine A k tio n  „Sauberkeit im Bereich  
unserer N aturfreundehäuser“ den Anstoß  
dazu geben, daß w eiterh in  P ächter und 
F unktionäre entsprechende M aßnahm en  
zur Sauberhaltung treffen. Die E rw achse
nenorganisation w ird  diese A k tio n  durch  
das A u fste llen  geeigneter A b fa llb eh ä lte r  
in entsprechendem  Maß unterstü tzen.

Die w ichtigste T ätigkeit erscheint uns 
aber zu sein, daß w ir bei der B etreuung  
u nserer großen Zahl von K in d ern  und J u 
gendlichen im m er auf die W ich tigkeit und

N otw endigkeit der Sauberhaltung der Na
tu r hinweisen, da w ir aus der K o n ste lla 
tion  unserer O rganisation m it dem Erlebnis 
in  der N atur m ehr verbunden sind als so 
m anche andere. W ir sind uns jedoch v o ll
kom m en bew ußt, daß m an die U m w eltver
schmutzung im großen Rahm en nu r auf 
politischer Ebene im E invernehm en a lle r  
P arte ien  und In teressensvertretungen  in  
erträg liche Bahnen lenken kann. V ie l
leicht kann sich auch die M enschheit zu 
einer anderen E instellung zum Leben und 
zur U m welt durchringen.

F ü r die österreichische N aturfreu nde
jugend w ird  es im m er eine schöne V e r
pflichtung sein, durch das W irken  auf dem  
Sek to r U m weltschutz den M enschen dien
lich zu sein.

Bau und Anbringung von 
Nistkästen: ein dankbares Tätigkeitsfeld  

fü r  die Jugend!
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